
 

________________________________________________________________________________________ 
Gemeinde Drachselsried, Zellertalstraße 12, 94256 Drachselsried 
Tel. 09945 9416-0, poststelle@drachselsried.de 

 

PRESSEMITTEILUNG                                                                              Langdorf, 26.09.2023 

 

ILE Zellertal: Regionalbudget geht in die 
nächste Runde   
 

Bürgermeister-Runde: Förderinstrument für Kleinprojekte wird auch 2024 wieder 
angeboten 
 
Bodenmais. Unter Leitung des ILE-Vorsitzenden Joli Haller fand zuletzt eine Sitzung des 

ILE-Lenkungsgremiums in Bodenmais statt. Hauptthema der Bürgermeister-Runde war das 

Regionalbudget, welches auch in der ILE Zellertal 2024 in die nächste Runde gehen soll. 

Weiterhin wurden mit Prof. Dr. Konrad Schindlbeck noch Einzelheiten zur Fortschreibung 

des gemeinsamen integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) diskutiert, welches 

in den vergangenen Monaten erarbeitet wurde.  

 

Als Erfolgsprojekt wurde in der Runde der vier Bürgermeister das Regionalbudget 

bezeichnet, welches bereits drei Mal durchgeführt wurde. Hierbei stehen 100.000 Euro für 

Kleinprojekte in den vier Kommunen Arnbruck, Bodenmais, Drachselsried und Langdorf zur 

Verfügung. Das Amt für Ländliche Entwicklung steuert jährlich 90.000 Euro zu dieser 

Fördersumme bei, die restlichen 10.000 Euro bringen die vier ILE-Kommunen auf. Viele 

Projekte von Vereinen, Gruppierungen und anderen Organisationen konnten bereits 

gefördert werden, sodass auch für das Jahr 2024 das Regionalbudget angeboten wird. 

Bereits jetzt können Förderanfragen bei der Gemeinde Langdorf gestellt werden, welche als 

verantwortliche Stelle erneut für die Abwicklung des Regionalbudgets zuständig ist. Auf 

den jeweiligen Homepages der vier Gemeinden finden sich weitere Informationen und 

Antragsunterlagen. Die Anträge sind bis spätestens 03.12.2023 zu stellen. Auskünfte erteilt 

der Langdorfer Geschäftsleiter Andreas Hoidn (09921/9411-15 oder 

geschaeftsleitung@langdorf.de).  

 

Besonderen Wert legten die Gemeindeverantwortlichen darauf, den Innovationsgedanken 

von Projekten in der diesjährigen Antragsrunde zu beachten. Mitte Dezember wird dann 

das bewährte Entscheidungsgremium der ILE Zellertal über die Zuteilung der Fördermittel 

befinden.  

 

Diskutiert wurde weiterhin die Fortschreibung des ILEK, welche von Prof. Dr. Konrad 

Schindlbeck verantwortet wird. Das Konzeptpapier, welches die zukünftigen 

Themenschwerpunkte der ILE Zellertal beschreibt, ist mittlerweile fertiggestellt und soll 

dem ILE-Ausschuss in einer separaten Sitzung vorgestellt werden.  

 


